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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: 28.09.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Eröffnung der Sitzung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der Sitzung vom 29.06.2016

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

und des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung
7. Beschlusskontrolle

Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

des Hauptausschusses

Sitzungstermin: 10.10.2016
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Eröffnung der Sitzung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

8. Ernennung des Vorsitzenden des Sportlerbeirats zum sach-
kundigen Einwohner für den Sozialausschuss

9. Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze zur
Erhebung der Grund- und Gewerbesteuern der Stadt
Jüterbog ab dem 01.01.2017

10. Neubeschluss der Vereinbarung - Medienträger - B 102,
1. BA, 2. bis 5. Teilabschnitt vom Planeberg bis Heilig-
Geist-Platz

11. Entgeltordnung zum Essengeld in Kindertagesstätten
12. Bebauungsplan Nr. 036 "Südliches Altstadtquartier"

der Stadt Jüterbog - Änderung des Verfahrens zum Regel-
verfahren gem. der §§ 2 ff. BauGB

13. Satzung der Stadt Jüterbog zur Erhebung von Gebühren
für die Inanspruchnahme eines Platzes in einer kommuna-
len Kindertagesstätte, in einer Kindertagespflegestelle so-
wie für andere bedarfserfüllende Angebote der Kinder-
betreuung

14. Vorzeitige Entlassung von Grundstücken aus dem
Sanierungsgebiet Altstadt und Löschung des jeweiligen
Sanierungsvermerks im Grundbuch

15. Antrag auf Ausnahme von der Gestaltungssatzung Jüterbog
für den Neubau einer Gaube mit drei Fenstern zum öffent-
lichen Straßenraum in der Nikolaikirchstraße 6 in 14913
Jüterbog

16. Antrag der Fraktionen Die LINKE und SPD - Leitsätze für
das Zusammenleben mit neuen Nachbarn aus anderen
Ländern

nichtöffentlicher T eil:

17. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.06.2016

18. Anfragen und Mitteilungen
19. Schließung der Sitzung

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Kloster Zinna

Sitzungstermin: 29.09.2016
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Sitzungsort: Webhaus
Kloster Zinna
Berliner Straße 72
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Auswertung der Stadtverordnetenversammlung und

der Ausschüsse
3. Aktuelles

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der Sitzung vom 12.09.2016

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Antrag auf Ablösung von zwei Stellplätzen Nikolaikirchstr. 6

in Jüterbog
6. Anfragen und Mitteilungen

nichtöffentlicher T eil:

7. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung vom 12.09.2016

8. Vergabe von Architektenleistungen im Ergebnis des VOF-
Verfahrens für die Sanierung des Klostermuseums in Kloster
Zinna

9. Energetische Sanierung, Um- und Anbau, Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 6 - Fenster und Außentüren

10. Energetische Sanierung, Um- und Anbau, Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 7 - Wärmedämm-
verbundsystem

11. Energetische Sanierung, Um- und Anbau, Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 8 - Wärmeversorgungs-
anlagen

12. Energetische Sanierung, Um- und Anbau, Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 9 - Wasser- und Abwasser-
anlagen

13. Energetische Sanierung, Um- und Anbau, Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 10 - Lüftungsanlage

14. Verkauf eines Grundstückes in in Fröhden, Dorfstraße,
Flur 9, Flurstück 300

15. Ankauf eines Grundstückes in Jüterbog, Flur 21,
Flurstück 288

16. Installation einer Sicherheitsbeleuchtung in der Linden-
grundschule Jüterbog

17. Herstellung von Brandabschnitten im Kellergeschoss und
Türöffnung für 2. Rettungsweg im Dachgeschoss der Linden-
grundschule in Jüterbog

18. Errichtung einer Spielplatzanlage auf dem Spielplatz
Seerosenweg in Jüterbog

19. Soziale Stadt
Vergabe von Ingenieurleistungen für den Ausbau der Linden-
straße

20. Umgestaltung Knotenpunkt Oberhag - Zinnaer Vorstadt
Vergabe von Ingenieurleistungen

21. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuhof

Sitzungstermin: 30.09.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Neuhof
Neuhof
Neuhof 14
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Mitteilungen des Ortsvorstehers
3.  Aktuelles

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Markendorf

Sitzungstermin: 10.10.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Fröhden

Sitzungstermin: 10.10.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuheim

Sitzungstermin: 20.10.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeindehaus Neuheim
Neuheim
Neuheim 1
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Mitteilungen der Ortsvorsteherin
3. Sonstiges

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Werder

Sitzungstermin: 12.10.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Erlebnishof Werder
Werder 45
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Sonstiges

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Grüna

Sitzungstermin: 10.10.2016
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Grüna
Grüna
Grüna 103
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Sonstiges

Jüterbog, 12.09.2016

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Energetische Sanierung der großen Dachgaube des Rathauses,
Markt 21 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen  - Los 1 – Gerüstbauarbeiten an die
Firma Gerüstbau Lutz Mattheus aus 15370 Fredersdorf
Beschl. Nr. 2016/0082 - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung der großen Dachgaube des Rathauses,
Markt 21 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen – Los 2 – Dachdecker- und Dach-
klempnerarbeiten an die Firma zbo Bau GmbH aus 06917 Jessen
Beschl. Nr. 2016/0083 - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung der großen Dachgaube des Rathauses,
Markt 21 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen – Los 3 – Zimmerarbeiten an die
Firma zbo GmbH aus 06917 Jessen
Beschl. Nr 2016/0084 - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung der großen Dachgaube des Rathauses,
Markt 21 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen – Los 4 – Zellulosedämmung an
die Firma Isofloc TEAM-Bau aus 16845 Bückwitz
Beschl. Nr. 2016/0085 - einstimmig zugestimmt -

Nördliche Giebelwand am Mönchenkloster – Am Frauentor – in
14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen  - Giebelwandsicherung an die Firma
Oehnaland Holzverarbeitungs-GmbH aus 14913 Niedergörsdorf
Beschl. Nr. 2016/0086 - einstimmig zugestimmt -

Sicherung und Sanierung Stadtmauerturm, Am Dammtor in
14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen – Mauerarbeiten an die Firma
Müncheberger Bau GmbH aus 15374 Müncheberg
Beschl. Nr. 2016/0087 - einstimmig zugestimmt -

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Beschlüsse
des Hauptausschusses vom 01.08.2016
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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Architektenwettbewerb
Einzelhandel Große Straße

Um den hohen städtebaulichen An-
sprüchen an den Standort gerecht zu
werden, entschied sich der Vorhaben-
träger einen Architektenwettbewerb aus-
zuloben. 

Der Herausforderung stellten sich fünf
Architekturbüros. Mit sehr viel Aufwand
wurde das Verfahren durchgeführt. Die
Jury und auch die Preisrichter bestan-
den aus ausgesprochen fachkundigen
Architekten und Vertretern der örtlichen
Politik. 

Im Ergebnis setzte sich das Büro tm.es
aus Berlin durch. Der Entwurf besticht
durch seine grundsätzliche städtebauli-
che Interpretation der baulichen Situati-

Es ist bereits zu einer Tradition gewor-
den. Einmal im Jahr nehmen sich die Mit-
glieder der Stadtverordnetenversamm-
lung die Zeit die Arbeit der Ehrenamtli-
chen der Stadt Jüterbog im feierlichen
Rahmen zu würdigen. Auch in diesem
Jahr wollen sich die Stadtverordneten bei
Bürgern der Stadt für ihr ehrenamtliches
Engagement bedanken. Wie schon im
letzten Jahr können nicht nur die Fraktio-
nen der Stadt, sondern jeder Bürger Vor-
schläge für die Auszeichnung einreichen.
Wenn Sie also jemanden kennen, der
sich seit mehreren Jahren im Bereich
Kultur, Soziales, Sport oder Integration
in Jüterbog ehrenamtlich engagiert, dann
schlagen Sie ihn doch bis zum

24.10.2016
mit einer kleinen Begründung für die Aus-
zeichnung vor.

Vorschläge nimmt die Stadtverwaltung ab
sofort entgegen.

on. In kreativer Weise werden das par-
zellenbezogene Nutzungsschema der
Ackerbürgerstadt mit Vorderhaus,
Wirtschaftshof, Querbebauung und
Gartenflächen für die Aufgabenstellung
übertragen. 

Bürgermeister Raue dazu: „Dieses Büro
war klar der Favorit aller Jurymitglieder.
Der Entwurf entspricht den Interessen
der Stadt am ehesten, wenn ich auch
betone, dass bei allen Einreichern die
Pläne des Vorhabenträgers für eine ma-
ximale Bebauung zugrunde lagen. Als
Verwaltung lege ich Wert auf eine ge-
ordnete Entwicklung von Verkaufs-
flächen in der gesamten Stadt. Dies
bezieht den Norden von Jüterbog mit

Bitte reichen Sie diese ein bei:
Frau Janine Niendorf,
Hauptamt, Markt 21, 14913 Jüterbog
Tel.: +49 3372 463103, Fax: +49 3372 463410
Mail: sitzungsdienst@jueterbog.de

Vorschläge gesucht – Jüterboger Ehrenamtspreis 2017
Auszeichnung für ehrenamtlich Tätige der Stadt Jüterbog

ein- insofern halte ich die gewünschte
Dimension in der Großen Straße für eher
unwahrscheinlich.“

Die Wettbewerbsbeiträge werden derzeit
in einer Ausstellung im Rathaus den Bür-
gern der Stadt Jüterbog vorgestellt.
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Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Jüterbog hat am 28.10.2015
(Beschl.�Nr. 2014�15/0070) den Be-
schluss über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 036 „Südliches Altstadt-
quartier“ der Stadt Jüterbog gefasst.
Mit dem Zweck die Planunterlagen für den
aufzustellenden Bebauungsplan zu erstel-
len, welche die Grundlage der Plan-
zeichnung darstellt, wurde das Vermes-
sungsbüro Dipl.-Ing. Manfred Schmidt be-
auftragt.
Die zeichnerischen Inhalte eines Bebau-
ungsplanes müssen eindeutig festgesetzt
werden können. Um dies zu erreichen,
muss eine geeignete und eigens für den
aufzustellenden Bebauungsplan herge-
stellte Planunterlage vorliegen. Zur Erstel-
lung einer solchen Planunterlage ist nur
ein begrenzter Personenkreis, zu dem u.a.
öffentlich bestellte Vermessungsingenieure
zählen, befugt.

Diesbezüglich möchte die Stadt Jüterbog
über die im Zeitraum von Oktober bis No-
vember 2016 im Plangebiet stattfindenden
Vermessungsarbeiten informieren. Die Ei-
gentümer der im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Nr. 036 „Südliches
Altstadtquartier“ der Stadt Jüterbog liegen-
den Flurstücke werden separat über die
hiesigen Vermessungsarbeiten in Kennt-
nis gesetzt.
Dem anbei liegenden Lageplan können Sie
die Abgrenzung jener Flurstücke, welche
innerhalb des Geltungsbereiches liegen,
entnehmen. Jene Flächen, welche auf dem
Lageplan innerhalb des grau markierten
Bereichs liegen, befinden sich innerhalb
des o.b. Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplanes Nr. 036 „Südliches Altstadt-
quartier“ und werden durch die stattfinden-
den Vermessungsarbeiten angesprochen.
Bitte beachten Sie hierbei, dass der auf
dem Lageplan angegebene Maßstab nicht
jenem der im Amtsblatt abgebildeten Dar-
stellung entspricht (Originalgröße A4).

Information der  Bürger und Bürgerinnen der Stadt Jüterbog über
Vermessungsarbeiten im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 036

„Südliches Altstadtquar tier“ der  Stadt Jüterbog

Informationen aus der Stadtverwaltung

Bei Fragen steht Ihnen gerne die zustän-
dige Sachbearbeiterin Frau Felgentreu
unter den nachfolgend aufgeführten
Kontaktdaten zur Verfügung:

Stadtverwaltung Jüterbog
Bauamt, Mönchenkirchplatz 1,
14913 Jüterbog
Tel.: 03372 - 46 33 62
Fax: 03372 - 46 34 30
Mail: bauamt@jueterbog.de

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Ab sofort werden sie wieder an verschiedenen Stellen in
Jüterbog verkauft. Die neuen Wandkalender im DINA3 Quer-
format sind unter anderem in der Stadtinformation im
Mönchenkloster, in der
Bürgerinformation im
Rathaus, im Museum in
Kloster Zinna und im
Webhaus erhältlich so-
wie am Ticketschalter am
Bahnhof Jüterbog.
Der Kalender zeigt auf 12
Monatsseiten plus einem
Titelbild wieder farben-
frohe Ansichten unserer Stadt. Wie schon im vorigen Jahr
bietet jedes Kalenderblatt 2017 wieder Platz für Notizen und
eigene Vermerke und könnte so auch als Geburtstags-
kalender dienen.
Der Verkaufspreis beträgt 10 Euro.
Die Auflage ist limitiert auf 500 Stück.

Die neuen Jüterbog-Kalender
für 2017 sind da!

Die Stadt Jüterbog bietet, wie bereits in
den Vorjahren den Jüterboger Bürgern die
Möglichkeit das Laub der stadteigenen
Straßenbäume umweltbewusst zu ent-
sorgen.
Es werden kostenlose durchsichtige
Kunststoffsäcke für die Laubentsorgung
zur Verfügung gestellt. Diese werden ab
dem 19. September 2016  ausschließ-
lich  in der Bürgerinformation im Rat-
haus Jüterbog  ausgegeben. Die
Abholung erfolgt ab dem 26. Septem-
ber 2016  wöchentlich von den Straßen-
rändern.

Wir weisen darauf hin, dass nur Laub von
den Straßenbäumen eingesammelt und
entsorgt wird. Andere Grünabfälle (Gras-
schnitt, o. ä.) sowie nicht zugebundene
Kunststoffsäcke werden nicht entsorgt.
Die durchsichtigen Laubsäcke sind am
Abholtag zugebunden bis 07:00 Uhr am
Straßenrand bereitzustellen. Kunst stoff-
säcke, deren Gewicht 15 kg über-
steigt, werden nicht mitgenommen!

An jedem Dienstag werden in folgen-
den Straßen die Laubsäcke abgeholt:

A m Pulverhaus, An den Anlagen,
Baruther Chaussee, Baruther Straße,
B irkenweg, Bochower Weg, Brücken-

Laubentsorgung von stadteigenen Straßenbäumen in der Stadt Jüterbog
Ausgabe der Kunststoffsäcke ab 19.09.2016 nur  in der Bürgerinformation im Rathaus Jüterbog

straße, Dahlienweg, Dennewitzer Stra-
ße, Dorfstraße, Fuchsberge, Galgen-
berg, Gartenweg, Hauptstraße, Herz-
berger Straße, Hohlweg, Kapellenberg,
L indenstraße, L indenweg, Mühlenberg,
Neuheimer Weg, Parkstraße, Privatweg,
Schloßstraße, Siedlungsweg, Stege-
weg, Teichstraße, Waldauer Weg,
Werderscher Weg, Weßlaustraße,
Winzerhöhe

An jedem Donnerstag werden in fol-
genden Straßen die Laubsäcke ab-
geholt:

Am Abtshof, Beethovenstraße, Damm-
tor, Franz-Liszt-Straße, Friedrich-Ebert-
Straße, Goethestraße, Große Straße,
Haydnstraße, Hei l ig-Geist-Platz,
Hutungsweg, In den Kaupen, Markt,
Mendelssohnstraße, Nikolaikirchstraße,
Mönchenkirchplatz, Mönchenstraße,
Mozartstraße, Pferdestraße, Planeberg,
Promenade, Richard-Wagner-Straße,
Schützenstraße, Sebastian-Bach-Stra-
ße, Triftstraße, Turmstraße, Weinberge,
Ziegelstraße, Zinnaer Straße, Zinnaer
Vorstadt,

Ortsteile:  Fröhden, Grüna, K loster
Zinna, Markendorf, Neuheim, Neuhof,
Werder

Die Abholung der Laubsäcke erfolgt bis
zum 16. Dezember 2016 .

Die durchsichtigen Kunststoffsäcke sind
ab dem 19.09.2016 zu folgenden Zeiten
erhältlich:

Bürgerinformation im Rathaus
Jüterbog, Markt 21, 14913 Jüterbog

Öffnungszeiten:
Mo. 09:00 - 12:00 13:00 - 15:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 13:00 - 16:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 09:00 - 12:00 13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 12:00

im Auftrag

gez. A. Bunzel
Sachbearbeiterin
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Veranstaltungen in der S tadt und in der Umgebung

1. Oktober 2016
Samstag, 17.00 Uhr

Jüterboger Kammermusiken: „Bilder
in Tönen“  Ensemble farbton – Elisaveta
Ilina (Klavier) und Sönke Schreiber
(Marimba/Schlagwerk)

Das großartige Werk „Bilder einer Ausstel-
lung“ von Modest Mussorgsky steht im
Mittelpunkt dieses Konzertprogrammes.
Das Arrangement von farbton spielt mit den
originalen Klangfarben von Mussorgsky’s
Klavierfassung und Maurice Ravel’s be-
rühmter Orchesterfassung, gewürzt mit

weiteren Facetten. Zudem kommen aus-
gewählte Werke der klassischen und mo-
dernen Kammermusik zu Gehör, von Kom-
ponisten mit klangvollen Namen wie
Gershwin, Zalupe, Rosauro und Glennie.

Farbton vereint Instrumente und schafft
Klangfarben, wie sie zu sehen und zu hö-
ren einzigartig sind. Aus einem klassi-
schen Background heraus entsteht inno-
vative Kammermusik, wenn Klavier, Marim-
ba und Percussion miteinander verschmel-
zen. Kreativ und impulsiv – Rhythmus,
Klang und Emotionen werden in neue Far-
ben getaucht.

Karten
Stadtinformation: Tel. 03372 / 46 31 13
VVK 16 Euro/ AK 18 Euro, große Bühne
im Kulturquartier Mönchenkloster

1. Oktober bis 30. Oktober 2016
Fotoausstellung „Wildnis im Fokus“
der Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg

Die Stiftung Naturlandschaften Branden-
burg zeigt berührende Fotoimpressionen
aus ihren Wildnisgebieten bei Jüterbog und
Lieberose. Die Fotos entstanden bei ei-
nem Workshop mit acht engagierten Natur-
fotografen aus ganz Deutschland unter der
Leitung der renommierten Naturfotografin
Sandra Bartocha. Die Bildmotive aus
Wald- und Gewässerlandschaften werden
von Informationen zum Thema Wildnis und
persönlichen Zitaten der Fotografen beglei-
tet. Einblicke in das Leben kleinster Wild-
nisbewohner, Farbspiele und Strukturen
eröffnen einen individuellen Zugang zum
Thema Wildnis.

Kreuzgang im Kulturquartier Mönchen-
kloster

Oktober 2016
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8. Oktober 2016
Samstag, 19.30 Uhr

Rating akut: Das neue Kabarett-
programm von und mit Arnulf Rating.

Wenn Arnulf Rating sich seinen Stapel
Zeitungen packt, geht die Karussellfahrt
auf dem Medienrummel los. Nachrichten
können ja im Hirn schneller verlöschen als
die Pixel auf dem Schirm. Und wir mer-
ken: Dreimal täglich googlen reicht nicht.
Die Suchmaschine liefert alles – nur kei-
ne Haltung. Denken müssen wir immer
noch selbst. Und es macht Spaß.
Akut droht die Flüchtlingswelle unser Rest-
hirn wegzuspülen. Besoffen vom Gut-
menschentum unserer neuen Willkom-
menskultur vernebeln wir uns gern die Ur-
sachen: Wir sind süchtig nach Öl. Wehe,
wenn unsere Piloten nicht fliegen! Ange-
fixt von den Einspritzern unserer Autodealer
besorgen wir uns den täglichen Stoff. Wir
schummeln uns den Verbrauch zurrecht.
Öl. Wir können nicht ohne. Es ist ein di-
ckes Geschäft. Unser Kampf gegen den
Terror ist befeuert vom Terror unserer Sucht.
Das aggressive Treiben ist Beschaffungs-
kriminalität.
Da empfiehlt sich: Abschalten, Durchat-
men. Einfach mal schauen, was auf der
freien Wildbahn so rumläuft. Und mit ei-
nem Mal ist die Welt wieder richtig bunt.
Gleich nebenan findet Arnulf Rating origi-
nelle Figuren und Kostümvorschläge aus
der Serie „Leben“ live. Der Wahnsinn ist
mitten unter uns! Das kann man nicht er-
finden. Das muss man sehen. Rating akut
– erst die Dosis macht das Gift.

Karten
Stadtinformation: Tel. 03372 / 46 31 13
VVK Preis 19,50 Euro / AK 21,50 Euro
Kleinkunstbühne im Kulturquartier

12. Oktober 2016
Mittwoch, 10.00 Uhr

Das hässliche Entlein  Theater mit Puppen
und Objekten für Leute ab vier Jahren.

Die Entenmutter ist entzückt: aus ihren Ei-
ern schlüpfen Küken – niedlich, flauschig,
gelb! Nur das Letzte – das ist grau, gräss-
lich, hässlich. Das kann ja keiner gern ha-
ben! Das muss gepufft werden. Das muss
allein durchs Leben schwimmen.

Bis es entdeckt, wer es wirklich ist. Bis es
endlich Freunde findet. Und das Glück.
Elfriede, die einsame Putzfrau spielt sich
immer tiefer in die Geschichte vom hässli-
chen Entlein hinein. Dabei benutzt sie al-
les, was ihr in die Quere kommt: Putzeimer,
Scheuerlappen, Trittleitern. Und seltsam -
genau mit diesen Dingen findet auch sie ein
eigenes Glück.

Eine Koproduktion der flunker produktion
mit dem Theater Naumburg.
Regie: Dirk Baum, Spiel: Claudia Engel

Karten
Stadtinformation: Tel. 03372 / 46 31 13
Eintritt: 6 € , Kinderbühne im Kulturquartier

15./16. Okober , Samst ag/Sonnt ag
Workshop – Poetry slam „wildeWorte“
mit Lars Ruppel

Die Workshop-
teilnehmer entde-
cken das Jüterboger
Wildnisgebiet der
Stiftung, erkunden
mit Lars Ruppel die
Kunstform Poetry
Slam und arbeiten an eigenen Texten für
die gemeinsame Aufführung. Anmeldung
und nähere Infos zum Workshop
(15./16.10.) unter www.stiftung-nlb.de

16. Oktober 2016
Sonntag, 18.00 Uhr

wildeWORTE – Poetry Slam mit Lars
Ruppel.

Lars Ruppel präsentiert gemeinsam mit
Newcomern aus der Region Poetry Slam
rund um das Thema Wildnis und Natur.
Der Auftritt ist Teil des Workshops
wildeWORTE, organisiert von der Stiftung
Naturlandschaften Brandenburg in Koope-
ration mit der Bibliothek Jüterbog, geför-
dert durch das Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur des Landes
Brandenburg.

Der Eintritt zur Aufführung ist frei, es wird
um Anmeldung per E-Mail an
stadtbibliothek@jueterbog.de gebeten.
große Bühne im Kulturquartier

29. Oktober 2016
Samstag, 15.00 Uhr

Eines schönen T ages: Gisela
Steineckert zum 85. Geburtstag.

Gisela Steineckert liest aus ihrem neuem
Buch, Geschichten über Freunde, Kolle-
gen, Wegbegleiter und Erinnerungen an
Begegnungen, Gespräche, gemeinsames
Arbeiten und Streiten.

Karten
Stadtinformation: Tel.: 03372 / 46 31 13
VVK 10 € / AK 12 € / Schüler 6 €, große
Bühne im Kulturquartier Mönchenkloster

2. November 2016
Mittwoch, 19.30 Uhr

Jüterboger Kammermusiken:
Gregorianika – Chormusik

Hochmusikalisch, präzise, berührend,
Musik ganz ohne Instrumente - allein sie-
ben Stimmen sorgen für eine einzigartige
Atmosphäre und gehen unter die Haut. Die
Konzertgäste erwartet ein abwechslungs-
reiches, neunzigminütiges Programm mit
klassischen gregorianischen Chorälen,
geistlichem Liedgut aus der Heimat von
"Gregorianika" und einigen moderneren
Stücken, wie dem bekannten "Ameno".

Karten
Stadtinformation: Tel. 03372 /  46 31 13
VVK 17 EUR / AK 20 EUR, große Bühne
im Kulturquartier Mönchenkloster

November 2016
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5. November 2016
Samstag, 20.00 Uhr

Jüterboogie

Das Boogie- und Bluesfestival geht in die 18. Runde! Mit
Raphael Wressnig (Österreich) - Hammond Orgel Power;
Michael van Merwyk - 2facher Gewinner des German Blues
Awards 2016 (Gesang und Gitarre); Indijana and the Bandits
- Newcomer mit Spaßfaktor.
Indijana & The Bandits ist eine Formation um die charismati-
sche Sängerin und Gitarristin Indijana aus Berlin. Seit An-
fang der 90er ist Indijana in der Berliner Musikszene vertre-
ten, wo für sie alles mit dem Blues begann. Nach Abste-
chern in Richtungen wie Jazz, Country und Folk, will sie nun
nach Hause kehren. ‘Back to the roots’ ist ihr credo. Und
das ist auch das Motto der Band(its), die sich aus großarti-
gen Musikern der Berliner Session- Szene formiert hat, um
Blues und Soul á la Etta James und Bonnie Raitt zu spielen.

Indijana’s eigene Songs stehen
der alten Musik in nichts nach.
Und so bieten sie hier eine mit-
reißende Show aus bekannten
und eigenen Songs mit Ele-
menten aus Soul, Texas
Blues, Rhythm & Blues und
einem Hauch Berliner
Großstadtklänge.

Karten
Stadtinformation:
Tel. 03372 / 46  31  13
VVK 26 Euro / AK 29 Euro,
große Bühne im Kulturquartier Mönchenkloster

8. November 2016
Dienstag

BREBIT – 13. Brandenburger Entwicklungspolitische
Bildungs- und Informationstage

„Vom Wohlstand verdrängt – Warum Menschen ihre Heimat
verlassen (müssen)“
8. November bis 30. November 2016
Nähere Infos und Anmeldung in der Stadtbibliothek Jüterbog
(Tel. 03372-  46 31 40) und unter www.brebit.org
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9. November 2016
Mittwoch, 19.30 Uhr

Elie Levy – Körpersprache

Elie Levy stellt in seinem Vortrag über
Körpersprache auf unterhaltsame, an-
schauliche Art die Bedeutung der Körper-
sprache in unserem Alltag dar.

Er zeigt an zahlreichen Beispielen typi-
sche Körperhaltungen und Bewegungen
und hilft dem Zuschauer, diese richtig zu
deuten. Elie Levy erläutert, dass man ver-
schiedene visuelle Informationen über eine
Person sammeln und auswerten muss, um
Fehleinschätzungen zu vermeiden. Er ana-
lysiert die Rolle der verschiedenen Körper-
teile, die teilweise auch widersprüchliche
Aussagen vermitteln können und macht
deutlich, wie man selbst positive Signale
aussenden kann. Blickkontakt und Distanz
zum Partner während eines Gesprächs
werden besprochen, wie auch der Einfluss
von Kleidung, Frisur, Schmuck oder Par-
füm auf die Körpersprache des Menschen.
Körpersprache ist Ausdruck und Ergebnis

der psychischen und mentalen Beschaf-
fenheit eines Menschen. Sie ist beeinflusst
vom Alter, Beruf, Geschlecht, gesellschaft-
lichen Status, vom gesundheitlichen Zu-
stand und persönlichen Training eines
Menschen. Außerdem hat jede menschli-
che Kultur ein eigenes System von kör-
perlichen Signalen, einen eigenen Code,
der sich zum Teil erheblich von dem einer
anderen Kultur unterscheidet.

Die bewusste Auseinandersetzung mit der
Sprache des Körpers eröffnet ungeahnte
Möglichkeiten, im Beruf und im persönli-
chen Leben erfolgreich agieren zu können.

Blankensee – Von Freitag, den 30.09. bis
Sonntag, den 02.10. lädt die ausgebildete
Natur- und Kulturführerin Barbara Martha
Hueber zu einem Wanderritt in den Natur-
park Nuthe-Nieplitz ein.

Das Wochenende beginnt am Freitag ab
16.30 Uhr mit einer Vorbesprechung inklu-
sive Theorieteil zum Wanderreiten. Ab
Samstag geht es in einer kleinen Gruppe
auf eine zweitägige Entdeckungsreise durch
den Naturpark. Die Teilnehmer erfahren Wis-
senswertes über die Natur und die Historie
des Landstriches. Auf traumhaften, zumeist
naturbelassenen Wegen begegnen die Teil-
nehmer Vögeln und anderen Wildtieren, se-
hen Pflanzen und Bäume, spüren die Ruhe
und erleben den Einklang der Pferde mit der
Natur und dem Reiter.

Wer die Geheimnisse der nonverbalen
Kommunikation zu entschlüsseln gelernt
hat, ist in der Lage, den seelischen Zu-
stand seiner Mitmenschen an ihrer Mimik
und Gestik, an ihrer Haltung und Bewe-
gung abzulesen.

Karten
Stadtinformation: Tel. 03372 / 46 31 13
VVK 16 EUR / AK 18 EUR, große Bühne
im Kulturquartier Mönchenkloster

Wanderreiten zwischen Nuthe und Nieplitz
Natur- und Kulturführerin zeigt den Naturpark zu Pferd

Übernachtungen sind im Haus
oder Wohnmobil der Gastgeber
oder nach Absprache im eigenen
Zelt oder Camper möglich. Im
Teilnehmerpreis ist ein reichhalti-
ges Frühstück inklusive, untertags
Selbstversorgung. Freitag- und
Samstagabend stehen im Quartier
ein Paddock, Heu und Hafer für die
Pferde bereit. Die Teilnehmer erhal-
ten ein warmes Abendessen.

Auskunft und Anmeldung:
Dr. Barbara Martha Hueber,
Am Schiaßer See 4,
14974 Ludwigsfelde OT Schiaß, Tel. 0173 97 26 161, Mail: kontakt@barbara-martha.de,
www.barbara-martha.de

Auf Anfrage!

Stadtführungen durch die historische

Altstadt. Auch themenbezogene

Führungen möglich (Militär , Reformation)

Anmeldung und Information:

Jüterbog, Tel. 03372 - 463113

(Stadtinformation im Kulturquartier

oder Museum, Tel. 03372/ 463144)

Zusätze und Änderungen
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Tel. 03372 / 40 49 69
jueterbog.eu
jugendclub.jueterbogII@freenet.de
Bergstr.3, 14913 Jüterbog

Ansprechpartner:
Eik Weiske/Evelin Sauter

Freitag,14.10.2015
17.30 - 24 Uhr
Mitternachts-Fußballturnier in der
Schollhalle / GT 90
TN: 10 - 14 J. / 15 - 99 J.
Mannschaft: 5 + 1
Anmeldung bis 10.10.2016.

Herbstferien 2016 im Jugendclub Jüterbog II

Montag, 17.10.2016
16 Uhr
Herbstliche T eelichtgläser selbst
gestalten
TN-Beitrag: 0,50 €

Mittwoch, 19.10.2016
16 Uhr
Basteln zu Halloween

Donnerstag, 20.10.2016
16 Uhr
Volleyball in der Lindensporthalle

Freitag, 21.10.2016
16 Uhr
Kürbisschnitzereien zu Halloween

Dienstag, 25.10.2015
Tag der V ielfalt & Begegnung
Besuche mit uns einen buddhistischen
Tempel in Berlin. Ab 12 Jahre.
Anmeldung / Bezahlung / Infos + Mutti-
zettel im Club.

Donnerstag, 27.10.2016
16 Uhr
Kochclub- Spezial
Vorbereitung für Halloween

Freitag, 28.10.2016
18 - 20 Uhr
Halloweenparty  mit Gruselessen, bluti-
gen Spielen, Hexendisco und Gruselfilm,
ab 10 J., TN-Beitrag: 0,50 €

Vereine und V erbände

Veranstaltungsplan Monat September/Oktober 2016
Nachbarschaftsheim Jüterbog e. V.

Information
Sprechtag jeden ersten Dienstag im Monat

Oktober

Beratung
Im Rahmen HILFE zur SELBSTHILFE,

Hilfsangebote für Menschen mit
DEMENZ und deren Angehörige

Anschrift
Treffpunkt  "Jahresringe"

Mönchenstraße 44, 14913 Jüterbog

Ansprechpartner
Frau Doreen Jape, Tel.: 03372 / 44 37 88

treff.jahresringe@online.de

Öffnungszeiten
Mo. 09.00 - 15.30 Uhr
Di. 09.00 - 16.30 Uhr
Mi. 09.00 - 15.00 Uhr
Fr. 09.00 - 14.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Neben unseren V eranst altungen
können Sie auch folgende

Leistungen in Anspruch nehmen:

SOZIALSTATION - Ärztehaus
0 33 72 / 44 11 44  24 h Rufbereitschaft
Hauskrankenpflege / Pflegeversicherung

BETREUUNGSGRUPPE
für ALZHEIMERKRANKE

0 33 72 / 44 37 88

Träger
Nachbarschaftsheim Jüterbog e.V.
Am Dammtor 6, 14913 Jüterbog
nachbarschaftsheim@online.de

www.nachbarschaftsheim-jueterbog.de

04.10.2016, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück für Alleinstehende, Arbeitslose
und interessierte Bürger

10.10.2016, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

11.10.2016, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück für Alleinstehende, Arbeitslose und
interessierte Bürger(Oktoberfest/Frühstück)

12.00 - 16.00 Uhr
Oktoberfest  der Selbsthilfegruppen mit
Kulturprogramm. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt!

14.00 Uhr
Die Betreuungskanzlei Jung & Stüve infor-
miert über Vorsorge und Patientenverfügung.
Informationsveranstaltung für alle SHG Mit-
glieder und interessierte Bürger

14.00 Uhr
SHG "Gemeinsam gegen Krebs"

17.10.2016, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

18.10.2016, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück für Alleinstehende, Arbeitslose
und interessierte Bürger

19.10.2016, 13.30 Uhr
Informationsveranstaltung für alle SHG
Mitglieder mit einem Fachvortrag von
Frau Dr. Neumann zum Thema:
"Frauenheilkunde"
24.10.2016, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

25.10.2016, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück für Alleinstehende, Arbeitslose
und interessierte Bürger

14.00 Uhr
SHG "Diabetiker" Jüterbog

21.09.2016 ab 10.00 Uhr
Projekttag mit der Kita "Regenbogen"
anlässlich des Weltalzheimertages
"Besondere Erlebnisse - Alt und Jung
machen gemeinsam Sport"

26.09.2016, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

27.09.2016, 8.00 - 13.30 Uhr
25-jähriges Bestehen der Selbsthilfe-
kontaktstelle "Fläming"
Auszeichnungsfahrt nach Klaistow

September
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2. Halbjahr 2016

Soziale und Finanzielle Leistungen vor
und nach der Geburt:

In Zusammenarbeit mit pro familia sowie der
Schwangerschaftsberatungsstelle der AWO
Luckenwalde 04.10.2016

17.00 - 18.00 Uhr
DRK Kranknehaus, Saarstraße 1,
Treffpunkt Gynäkologie (AWO)

Ludwigsfelde 10.10.2016
18.00 - 19.30 Uhr

pro familia, Potsdamer Str. 50

Trennung/ Scheidung/ Patchworkfamilie
In Zusammenarbeit mit der Erziehungs-
und Familienberatungsstelle der AWO
Eine Trennung oder Scheidung ist für alle
Beteiligten, besonders für die Kinder, nicht
leicht. In dieser Veranstaltung erfahren
Eltern, wie es nach der Trennung weiter
gehen kann und wie sie ihren Kindern,
entsprechend dem Alter, die Situation ver-
ständlich machen können
Zossen 11.10.2016

18.00 - 19.30 Uhr
Erziehungs- u. Familienberatungsstelle
Zossen, Marktplatz 8

Umgang im T rotzalter
In Zusammenarbeit mit den Erziehungs- u.
Familienberatungsstellen von DRK und AWO
Das Trotzalter ist eine wichtige Phase in
der Entwicklung eines jeden Kindes. In
dieser Veranstaltung wird es darum gehen,
den Trotz eines Kindes zu verstehen und
wie Eltern in dieser Lebensphase ihres
Kindes behutsam und bestimmt darauf
reagieren können.
Altes Lager  10.10.2016

15.00 - 16.30 Uhr (K)
Familienzentrum Altes Lager,
Lessingweg 1 (DRK)

Grenzen setzen
In Zusammenarbeit mit den Erziehungs-und
Familienberatungsstellen von DRK und AWO

Klare Regeln und Grenzen geben Kindern
Orientierung und Sicherheit, die sie brau-
chen um gesund und selbstbewusst auf-
zuwachsen. In dieser Veranstaltung erhal-
ten Eltern viele Tipps und Hilfestellungen.
Hohenseefeld 11.10.2016

16.30 - 18.00 Uhr
Kita Fläming Kinder, Chausseestr. 2,
Niederer Fläming (DRK)

Geschwisterbeziehung und -rivalität
In Zusammenarbeit mit den Erziehungs-und
Familienberatungsstellen von DRK und AWO
Die Geschwisterbeziehung ist eine der be-
deutendsten Beziehungen im Leben, aber
nicht immer die Einfachste. Eltern stehen
dabei vor unzähligen Herausforderungen.
Sollen sie sich einmischen oder raushalten,
schimpfen oder ignorieren? In dieser Veran-
staltung erfahren Eltern, wie sie entspann-
ter auf ihre Kinder zugehen und den Aufbau
einer tragfähigen Geschwisterbeziehung
unterstützen können.
Luckenwalde 11.10.2016

18.00 - 19.30 Uhr
Erziehungs-u. Familienberatungsstelle,
Straße des Friedens 15 (DRK)

Tomate - Gurke - Paprika –
 so schmeckt´s Kindern noch besser

In Zusammenarbeit mit KD Ernährungs-
konzepte
In dieser Veranstaltung erfahren Eltern, wie
sie ihrem Kind mehr Lust auf Gemüse und
Co machen, wie sie eine abwechslungsrei-
che Brotdose packen und worauf sie beim
Einkaufen von Lebensmitteln achten sollen.
Rangsdorf 11.10.2016

18.00 - 19.00 Uhr
Malu – Lieblingsstücke für Kinder,
Seebadallee 50

Kunterbunt und Gesund –
Kochen für Babys

In Zusammenarbeit mit KD Ernährungs-
konzepte

Gläschen oder selbstgekocht? Was steckt
drin im Glas? In dieser Veranstaltung wer-
den typische Babybreie nachgekocht und
mit Fertigprodukten verkostet. Eltern erhal-
ten außerdem Tipps, wie sie mit Obst und
Gemüse der Saison abwechslungsreich
kochen und was beim Kauf von Lebensmit-
teln für Babys besonders zu beachten ist.
Ludwigsfelde 06.10.2016

10.00 - 11.30 Uhr (K)
DRK Haus der Familie,
Geschwister- Scholl- Str. 38

Erste Hilfe am Kind – kompakt Kosten 10 €,
Teilnahme für Netzwerkfamilie frei

In Zusammenarbeit mit Frau Carola
Schneider-Wolf und Die Johanniter
u.a. Bewusstlosigkeit & Wiederbele-
bung, Atmungsprobleme, V ergif tung,
Wundversorgung & Knochenbrüche
Jüterbog 05.10.2016

17.00 - 20.00 Uhr
Integrationskita Struppi,
Am Planeberg 1-4 (Die Johanniter)

Nächst Neuendorf 08.10.2016
9.30 - 12.30 Uhr

Kita Aponi, Amtmannfeldweg 4

Wichtig!
• Bei allen Kursen ist die Anmeldung im

Netzwerkbüro erforderlich
• Bei einigen Veranstaltungen gibt es

eine kostenlose Kinderbetreuung ge-
kennzeichnet mit (K)

• Alle Veranstaltungen sind kostenfrei
außer: „Erste Hilfe am Kind“ mit ei-
nem Teilnehmerbetrag von 10 €

Anmeldung und weitere Infos unter
Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-Fläming
Email: netzwerk@gesundekinder-tf.de
www.gesundekinder-tf.de
Büro Ludwigsfelde 03378 / 200 782 oder
Büro Jüterbog 03372 / 44 05 34

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein zur Elternakademie
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Sonntag, 09. Oktober
Herbstliche RangerT our zur Keilbergaussicht   Mit dem Ran-
ger den Keilberg im FFH-Gebiet Forst Zinna/Keilberg "erklimmen"
und die herbstliche Aussicht genießen.
Leitung: Ingo Höhne, Naturwacht
Treff:
13.30 Uhr, Pechüle,
vor ehem. Gasthaus
"Zur Friedenseiche"
(Pechüler Dorfstr. 74)
Dauer: ca. 3 Stunden,
ca. 4 km
Hinweis: Diese Ran-
gerTour schafft man
auch mit einer kleinen
Grundkondition,
Spende erbeten
Infos: Tel. 033748 / 13 573 oder 0175 / 72 13 082,
E-Mail: ingo.hoehne@naturwacht.de

Sonntag, 16. Oktober
Herbstwanderung auf der Stiftungsfläche Jüterbog  Im Natur-
schutzgebiet bereiten sich Pflanzen und Tiere auf die kalte Jah-
reszeit vor, Spuren im feinen Sand verraten nächtliche Aktivitäten
Leitung: Andreas Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Bahnhof Altes Lager, 13.00 Uhr
Dauer: ca. 3 bis 4 Stunden
Hinweis: Auskunft und Anmeldung unter Tel. 03372 / 44 07 350
oder 0160 / 94 71 48 45, E-Mail: hauffe@stiftung-nlb.de,
Spende erbeten

Sonntag, 23. Oktober
Mit dem Förster unterwegs
Wie entwickelt sich der Wald im Wildnisgebiet?
Wanderung mit spannenden Infos
Leitung: Jens Bandelin, Oberförsterei Jüterbog
Treff: Pechüle, vor ehem. Gasthaus "Zur Friedenseiche"
(Pechüler Dorfstr. 74), 14.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden

Samstag, 29. Oktober
9. Felgentreuer Wandertag
Auf Erkundungstour in und um Felgentreu (Rundwanderweg)
Leitung: Ronny Städter und Gerd Talchau, Dorfgemeinschaft
Felgentreu e. V. sowie Erich Broneske, Naturhaus
Treff: Naturhaus Felgentreu, 12.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden
Hinweise: Abschluss im Naturhaus (mit Kuchenangebot),
Anfragen unter Tel.: 033734 / 60 808
Bei den Veranstaltungen, die auf einem ehemaligen Truppen-
übungsplatz stattfinden, muss vor Betreten des Geländes eine
Haftverzichtserklärung unterzeichnet werden.

Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg - Die Wildnisstiftung

Der Waldbauernverband Brandenburg e.V. wird von der EU und
dem Land Brandenburg gefördert und bietet im Zeitraum vom 16./
17.09. bis zum 25./26.11.2016 erneut Schulungen für Waldbesitzer
und Interessierte an. Die zweitägigen Veranstaltungen finden
jeweils am Freitag von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr und am Samstag
von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Die Schulungen werden branden-
burgweit an über 20 Schu-lungsorten durchgeführt.
Die aktuellen Themen sind:
• Aktuelles: Holzmarkt, Beratungsförderung, Waldbewertung/

Verkehrs-wertentwicklung
• Waldbau Kiefer
• Betriebswirtschaft
• Steuern
• Recht
• Exkursion

Termine und Schulungsorte finden Sie im Internet unter
www.waldbauernschule-brandenburg.de. Die Teilnahme ist of-
fen für alle Interessierten, der Teilnehmerbeitrag beträgt 35 €.
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung unter 033920 / 50 610
oder waldbauern@t-online.de.

Schulungen für Waldbesitzer
und Interessierte

16./17.09. bis zum 25./26.1 1.2016



21.09.2016 Ausgabe 09/2016 Fläming Anzeiger 17

Sonstiges

Das Ordnungsamt des Landkreises
Teltow-Fläming warnt vor Wanderarbei-
tern, die in den letzten Wochen vermehrt
Hauseigentümer im nördlichen Kreis-
gebiet ansprechen.

Seit einigen Wochen sind irische und bri-
tische Wanderarbeiter im Kreisgebiet
unterwegs. Sie handeln stets nach glei-
cher Masche, indem sie anhand von Fo-
tos angebliche Referenzobjekte zeigen,
um Kunden zu einer Auftragsvergabe zu
Dumpingpreisen zu bewegen.

Die von den Kolonnen verwendeten Fir-
menbriefköpfe bzw. Unterlagen wirken
zwar seriös, enthielten jedoch häufig nur
fingierte Angaben. Überprüfungen hätten
in der Vergangenheit oft ergeben, dass
es sich um Scheinfirmen handelte. Auch
wurden von diesen vermeintlichen Fir-
men Arbeiter beschäftigt, die sich illegal
in Deutschland aufhielten.

Als besondere Zugabe wird die Bezah-
lung ohne Rechnung und ohne Mehrwert-
steuer angeboten.

Vermeintliche Schnäppchen
werden teuer

Das Ordnungsamt kennt den Ärger der
Geprellten. Was sich zunächst wie ein
Schnäppchen anhört, entpuppt sich
bereits bei einem Preisvergleich mit den
Angeboten heimischer Betriebe als Irr-
tum. Spätestens, wenn nach einiger Zeit

der minderwertige Asphalt bröckelt bzw.
verlegte Pflastersteine wackeln oder
nachgeben und aus den schadhaften
Stellen Löwenzahn oder Unkraut wächst
oder der Strukturputz oder der Anstrich
von der Fassade blättert, werden die Auf-
traggeber feststellen, dass die Arbeiten
zwar billig, aber wegen der mangelnden
Qualität doch zu teuer waren. Regress-
ansprüche sind nicht durchsetzbar, denn
die Wanderarbeiter sind längst über alle
Berge verschwunden.

Das ist Schwarzarbeit!
Das Ordnungsamt des Landkreises als
zuständige Behörde bei der Bekämpfung
von illegaler Gewerbe- und Handwerks-
ausübung sowie Schwarzarbeit weist in
diesem Zusammenhang darauf hin, dass
es sich bei dieser Art von Geschäften
um Schwarzarbeit handelt. Dabei werden
nicht nur Steuern und Sozialversicher-
ungsbeiträge hinterzogen, sondern auch
handwerks- und gewerberechtliche Vor-
schriften verletzt. Auch handelt der Auf-
traggeber wegen der Beauftragung von
Schwarzarbeit ordnungswidrig. Das
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz
sieht hierfür erhebliche Geldbußen vor.

Erstatten Sie Anzeige!
Wer die Trupps bei der Arbeit sieht oder
wem Aufträge angeboten werden, wird
deshalb gebeten, sich beim Ordnungs-
amt des Landkreises Teltow-Fläming zu

melden. Hinweise können unter der Ruf-
nummer 03371 608 - 21 23 oder über das
Internet unter dem folgendem Link ge-
geben werden:

Formular zur Anzeige
http://www.teltow-flaeming.de/de/legacy/
anzeige-schwarzarbeit.php

Weitere Informationen zum Kampf
gegen Schwarzarbeit im Landkreis
Teltow-Fläming
http://www.teltow-flaeming.de/de/wirtschaft/
arbeit/tf-gegen-schwarzarbeit.php

Mit einer Anzeige helfen Sie zu verhin-
dern, dass Mitmenschen auf die üblen
Tricks der Wanderarbeiter hereinfallen.
Schützen können Sie sich als Auftrag-
geber, indem sie sich den Namen der
Mitarbeiter, den Firmennamen und den
Sitz der Firma mitteilen lassen. Erkun-
digen Sie sich bei der entsprechenden
Gewerbebehörde und der zuständigen
Handwerkskammer, ob die Firma dort
angemeldet ist. Auch kann man sich eine
Reisegewerbekarte oder Handwerks-
karte zeigen lassen und fotografieren.
Mitarbeiter der Firmen sollten nicht un-
beobachtet gelassen werden. Die Befra-
gung und Einholung alternativer Angebote
bekannter oder einheimischer Unterneh-
men kann ratsam sein.

Das Ordnungsamt warnt vor Wanderarbeitern

Die Messfahrzeuge
des Landkreises werden voraussichtlich an

folgenden Standorten eingesetzt:

21. September 2016 in Rangsdorf

22. September 2016 in Mellensee
23. September 2016 in Kloster Zinna
26. September 2016 in Wünsdorf,
27. September 2016 in Glasow
28. September 2016 in Petkus
29. September 2016 in Kummersdorf Gut
30. September 2016 in Heinersdorf
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Seit 13 Jahren besteht der Städtebund
Elbe-Elsteraue, die Mitglieder arbeiten
daran, länderübergreifend (Sachsen,
Brandenburg, Sachsen-Anhalt) die Kräf-
te zu bündeln, sich Gehör bei Politik und
Wirtschaft zu verschaffen, die Region
voran zu bringen. Auf unserer jüngsten
Sitzung konnten wir eine Arbeit präsen-
tieren, die zweifelsfrei auf Zuspruch sto-
ßen wird: Ein optisch ansprechender
Monatskalender, der seinem Besitzer
zahlreiche Vorteile bringt.

Ein Jahr Vorbereitung haben wir gemein-
sam mit dem Unternehmer Marcus
Mühlner investiert und nun kann der li-
mitierte Kalender in allen Rathäusern
und Info - Punkten sowie den teilnehmen-
den Gaststätten für 19,80 Euro erwor-
ben werden. Dafür kann der Gast
zweimal speisen - nur einmal zahlen,
das wertgleiche oder günstigere Gericht
ist dabei gratis. Jedes Kalenderblatt
stellt mit Foto und wichtigen Eckdaten
eine Gaststätte vor, die innerhalb des
Territoriums des Städtebundes liegt. Am
unteren Rand des jeweiligen Monats-
blattes ist ein Gutschein hinterlegt, den
der Gast dann einlösen kann. In Summe
lassen sich locker im Jahr 150  - 200 Euro
sparen.

Miteinander werben, die regionale Wirt-
schaft fördern sowie den Städtebund
Elbe-Elsteraue mit ihren länderüber-
greifenden Mitgliedsstädten - Herzberg,
Annaburg, Schlieben, Jessen, Schöne-
walde, Torgau, Jüterbog und dem Bun-
deswehrstandort Schönewalde /Holzdorf-
bekannter machen, unsere unmittelba-
ren Nachbarn kennen lernen, dabei  die
Region kulinarisch erkunden - das  ist
das Ansinnen unseres Kalenders.
Wir wünschen viel Freude damit und er ist
auch als Geschenk bestens geeignet!

Gabi Lang
Geschäftsführerin Städtebund Elbe-Elsteraue

Städtebund Elbe-Elsteraue:
Neuer Monatskalender lockt mit Gaumenfreuden

Lehrgang
Landwirtschaftsmeister
Landwirt schaf tsschule TF bietet V orbe-
reitung auf Meister-prüfung an -
Beginn: 26.10.2016,
Anmeldung: bis 7.10.2016

Die Landwirtschaftsschule Teltow-Fläming
– Regionalstelle für Bildung im Agrar-
bereich -  bietet einen Kurs zur Vorberei-
tung auf die Meisterprüfung Landwirt/-in an.

Der Kurs beginnt am 26. Oktober 2016 und
dauert zwei Semester. Der Unterricht fin-
det jeweils zweimal wöchentlich von Ok-
tober 2016 bis März 2017 und Oktober
2017 bis April 2018 statt.

Interessenten können sich noch bis zum
7.10. in der Landwirtschaftsschule Teltow-
Fläming anmelden.
Telefon:  (03371) 608 - 4702.
Weitere Einzelheiten sind auf der Webseite
des Landkreises (www.teltow-flaeming.de)
veröffentlicht.

Foto : Sven Gückel
(vlnr 1. Reihe) Michael Stawski - Bürgermeister Schönewalde, Marion Winkler - Landkreis Wittenberg,
Gabi Lang - Geschäftsführerin Städtebund Elbe-Elsteraue,  Michael Oecknigk - Bürgermeister Stadt
Herzberg,  Arne Raue - Bürgermeister Jüterbog, Rüdiger Neubauer - Bürgermeister Annaburg,
Andreas Polz - Amt Schlieben, (vlnr 2. Reihe) Oberst Mario Herzer - Bundeswehr, Marcus Mühlner -
Herausgeber Gutscheinkalender, Michael Jahn - Bürgermeister Jessen

Wasser- und
Bodenanalysen

Am Donnerstag, der 24. November 2016
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit

in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr  in
Jüterbog, im Kulturquartier Mönchen-
kloster ,  Mönchenkirchplatz 4,

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu
lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das 
Wasser sofort auf den pH-Wert und die
Nitratkonzentration untersucht werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Was-
ser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzelpara-
meter z.B. Schwermetalle oder auf Brauch-
wasser-  bzw.  Trinkwasserqualität über-
prüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für
eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegen-
genommen. Hierzu ist es notwendig, an
mehreren Stellen des Gartens Boden aus-
zuheben, so dass insgesamt ca. 500
Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.
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In der Zeit von Ende August bis zum Jah-
reswechsel 2016 führen der Wasser- und
Bodenverband Nuthe-Nieplitz und die von
uns beauftragten Unternehmen Unter-
haltungsarbeiten (Krautungen) an den
Gewässern I. und II. Ordnung innerhalb des
Verbandsgebietes durch. Gemäß den ge-
setzlichen Vorschriften kündigen wir die
Durchführung der Unterhaltungsmaßnah-
men und die damit verbundene Benutzung
der Anliegergrundstücke hiermit an. Ganz-
jährig führt der Wasser- und Bodenverband
Nuthe-Nieplitz bei Erfordernis abflusssi-
chernde Maßnahmen durch und beseitigt
auftretende Havarien.

Gemäß § 41 Wasserhaushaltsgesetz
(WHG) und § 84 Brandenburgisches
Wassergesetz (BbgWG) haben die Eigen-
tümer, Anlieger und Hinterlieger sowie die
Nutzungsberechtigten der Gewässer zu
dulden, dass die Unterhaltungspflichtigen
oder deren Beauftragte die Grundstücke

betreten, befahren, vorrübergehend benut-
zen, Kraut und Aushub ablegen, auf den
Grundstücken einebnen und aus ihnen bei
Bedarf Bestandteile für die Unterhaltung
entnehmen. Sie haben ferner zu dulden,
dass die Uferbereiche im Interesse der
Unterhaltung oder der naturnahen Ent-
wicklung der Gewässer standorttypisch
bepflanzt werden.

Für den Ablauf der Arbeiten an den Ge-
wässern bitten wir Sie, die ungehinderte
Zufahrt zu gewährleisten.
Hindernisse für die Arbeiten (z.B. Weide-
zäune) sind vorher zurückzustellen, so
dass der Gewässerrandstreifen von 5,00
m gemäß § 34 WHG gewährleistet ist. Er-
forderliche Einzelabstimmungen mit den
Landwirtschaftsbetrieben erfolgen vor Be-
ginn der Arbeiten durch den Wasser- und
Bodenverband Nuthe-Nieplitz bzw. deren
Beauftragte.

Mitteilung des Wasser- und Bodenverbandes Nuthe-Nieplitz
Unterhaltungsarbeiten von Ende August bis zum Jahreswechsel

Zur Beantwortung von Fragen oder Abstim-
mungen im Zusammenhang der angezeig-
ten Gewässerunterhaltung wenden Sie
sich bitte an den Wasser- und Boden-
verband Nuthe-Nieplitz
Am Anger 13
14959 Trebbin OT Großbeuthen
Telefon: 033731 - 13 626
FAX: 033731 - 13 628 oder
E-Mail: verwaltung@wbvnuthe.de

Dr. Lars Kühne
Geschäftsführer

Zukünftige Ausbilderinnen und Ausbilder
müssen neben der erforderlichen fachli-
chen Eignung auch fundierte berufs- und
arbeitspädagogische Kenntnisse besitzen,
um eine qualifizierte betriebliche Ausbil-
dung zu vermitteln.

Für die Qualität und den Erfolg der Ausbil-
dung sind diese Kenntnisse entscheidend.
Der Lehrgang bereitet ideal auf die IHK-
Prüfung gem. der Ausbildereignungs-
verordnung (AEVO) vor.

Ausbilder mit erfolgreicher AEVO-Prüfung
verfügen über individuelle beruflichen Er-
fahrungen, einen umfangreichen Fundus

von Fach-, Methoden- und Sozialkom-
petenz sowie über die spezifischen ar-
beitsrechtlichen Grundlagen. Damit verlei-
hen sie der Ausbildung eine Sicherheit und
einen Standard, von dem sowohl der Aus-
bildungsbetrieb als auch die Auszubilden-
den profitieren. Selbst der Ausbilder ge-
winnt, denn er legt nicht nur die Basis für
den Erfolg des Unternehmensnach-
wuchses, sondern beurkundet seine Kom-
petenz für die weitere Karriereplanung.

Selbst wenn die Teilnehmer erst zukünftig
ausbilden werden, befähigt dieser Lehrgang
dazu, Arbeitsgruppen zu moderieren und
Diskussionen zu leiten. Darüber hinaus

Vorbereitungslehrgang auf die AEVO-Prüfung
vermittelt der Lehrgang wertvolle Soft Skills
und pädagogische Schlüsselqualifika-
tionen für den beruflichen Alltag.

Der Ausbildungsverbundes Teltow e. V. -
Bildungszentrum der IHK Potsdam bietet
im IHK-RegionalCenter Teltow-Fläming in
Luckenwalde diesen Vorbereitungslehr-
gang vom 12.10.2016 bis 01.02.2016  an.
Der Unterricht findet jeweils mittwochs, von
09:00 bis 16:05 Uhr  statt. Informationen
und Beratung erhalten Interessenten bei
Herrn Behrend, Telefon 03328 4751 - 64
oder E-Mail: behrend@avt-ev.de.
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Im Landkreis Teltow-Fläming gibt es
bislang keine Anzeichen für die Rinder-
seuche BHV1. Dennoch betrachtet das
Veterinär- und Lebensmittelüberwach-
ungsamt die aktuelle Entwicklung mit
Sorge und mahnt die Tierhalter der Re-
gion zu besonderer Aufmerksamkeit und
Vorsicht.

Alle Rinderhalter in Teltow-Fläming wur-
den darüber informiert, dass in einem
Milchviehbestand im Landkreis Elbe-Els-
ter der Verdacht eines BHV1-Ausbruchs
amtlich festgestellt worden ist.

Deshalb will das Veterinäramt – obwohl
bis zur endgültigen Abklärung noch um-
fangreiche Ermittlungen und Abklärungs-
untersuchungen erforderlich sind – die
Tierhalter der Region für die Situation
sensibilisieren. Es weist auf die erhöhte
Gefährdungslage hin, in der seuchen-
hygienische Schutzmaßnahmen zum
Schutz der Rinderbestände konsequent
zu beachten sind.

Dazu gehören unter anderem, dass
• der Personen-, Fahrzeug- und Tier-

verkehrs auf das absolut notwenige
Maß zu beschränken ist

• betriebsfremde Personen nur mit Ein-
wegschutzkleidung oder betriebseige-
ner Kleidung sowie mit gereinigten und
desinfizierten Händen in den Tier-
bestand dürfen

• Gerätschaften nur gereinigt und des-
infiziert benutzt werden sollten

• die Tierbestände genau und engma-
schige kontrolliert werden.

Außerdem wurden zusätzliche Untersu-
chungen für mögliche Kontaktbetriebe
angeordnet. Im Landkreis Teltow-Fläming
sind 13 Unternehmen mit ca. 3000 Rin-
dern betroffen. Sie waren über Tierarzt-
praxen bzw. Besamung mit den Betrie-
ben im Nachbarlandkreis in Verbindung.
Diese Unternehmen wurden in den meis-
ten Fällen persönlich von Mitarbeitern des
Veterinär- und Lebensmittelüberwach-
ungsamtes und über notwenige Maßnah-
men aufgeklärt.

Bislang keine Anzeichen für die Rinderseuche BHV1 im Landkreis TF
BHV1 ist die Abkürzung für Bovine
(Rinderspezifische) Herpes Virus 1 -In-
fektion. Sie hat unterschiedliche Verlaufs-
formen. Während bei einigen Tieren eine
Infektion lediglich bei entsprechenden
Untersuchungen auffallen und die Rinder
keinerlei Krankheitsanzeichen gezeigt
haben, können andere Tiere schwer an
Fieber und starken Entzündungen der
oberen Atemwege erkranken.

Ausbrüche können durch die Störungen
der Tiergesundheit und die Handels-
einschränkungen zu erheblichen wirt-
schaftlichen Schäden führen. Für den
Menschen ist das BHV1-Virus völlig un-
gefährlich. BHV1 ist weltweit verbreitet.
In Deutschland wird die Tierseuche seit
den 1990er-Jahren flächendeckend be-
kämpft. Brandenburg gehört seit dem
Frühjahr 2015 zu den anerkannten BVH1-
freien Regionen in der EU, der Landkreis
Teltow-Fläming ist seit dieser Zeit
ebenfalls BHV1-frei.

Unzählige Mythen, Geschichten und Mär-
chen ranken sich um die Beziehung von
Geschwistern. Sie verweisen auf Ihre gro-
ße Bedeutung, die Unterschiedlichkeit Ih-
rer Gestaltung und deren Komplexität, aber
auch Ihrer möglichen Zwiespältigkeit. Sie
prägt uns mitunter für ein Leben und kann
dabei die längste und einer der bestän-
digsten Beziehungen sein.

Doch bis dahin ist es ein langer Weg! Und
am Anfang stehen die Eltern vor unzähli-
gen Herausforderungen und wünschen sich

dabei manchmal „mehr als zwei Hände“.
Aus heiterem Himmel werden sie plötz-
lich gefordert um zu Vermitteln oder Ein-
zugreifen. Oder besser doch nicht? Wie
können sie ein Kind loben und bestätigen,
ohne das andere zu verprellen?

Zu diesem Thema bietet die Erziehungs-
und Familienberatungsstelle Luckenwalde
des DRK am Dienst ag, den 11.10.2016
in der Zeit von 18.00 - 19.30 Uhr einen
Elterninformationsabend an. Ein Familien-
therapeut informiert über Möglichkeiten

„Lieb‘  Brüderchen und Schwesterchen“
 Geschwisterbeziehung und Rivalität

den Aufbau einer tragfähigen Geschwister-
beziehung zu unterstützen und steht  in-
teressierten Eltern für Fragen zur Verfü-
gung. Die Veranstaltung ist kostenlos  und
findet in den Räumen der Beratungsstelle
in Luckenwalde, Straße des Frieden statt.
Anmeldung bis zum 07.10.16  unter
03371 / 610 542.
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Vielfalt und Begegnung
Am 25.10.2016 wollen wir einen Tag in Berlin verbringen und
uns dort einen buddhistischen Tempel ansehen. Ihr erlebt
eine Führung durch den Tempel, das Kennenlernen der Re-
ligion und ggf. eine Meditation.

Ein kleiner Imbiss ist inklusive.
Zieht gutes Schuhwerk an, bringt Geld für / oder
Getränke & Essen mit sowie passende Kleidung.

Teilnehmerbeitrag: 4,- €
Alter: ab 12 Jahre

Wer Interesse hat: Bitte für nähere Infos sowie Anmeldung
und Bezahlung im Club melden!

Jugendclub Jüterbog II
Ansprechpartner:
Eik Weiske/Evelin Sauter
Bergstr.3, 14913 Jüterbog
weitere Infos: Tel. 03372 - 40 49 69,
jugendclub.jueterbogII@freenet.de
oder unter: Jüterbog.eu

Die nächste Anglerprüfung der Unteren Fischereibehörde des
Landkreises Teltow-Fläming findet am Donnerstag, dem
6. Oktober 2016  statt. Sie beginnt um 18 Uhr  im Kreishaus
in Luckenwalde. Die Teilnehmer haben zwei Stunden Zeit,
um die Prüfungsfragen zu beantworten.

Voraussetzung für den Fischereischein
Die erfolgreich bestandene Anglerprüfung ist eine Voraus-
setzung für die Erteilung eines Fischereischeines. Dieser
wird für das Angeln von Raubfischen benötigt, Friedfische
dürfen im Land Brandenburg ohne Fischereischein geangelt
werden. Man benötigt den Fischereischein auch, wenn man
in anderen Bundesländern die Angel auswerfen möchte.

Antrag, Kosten, Ansprechpartner
Für die Teilnahme an der Anglerprüfung ist vorab ein form-
gebundener Antrag bei der Unteren Fischereibehörde zu stellen.

Die Gebühr für die Anglerprüfung beträgt 25 Euro . Die An-
träge sind in der Unteren Fischereibehörde oder unter dem
unten angeführten Link auf der Homepage des Landkreises
erhältlich.

Ansprechpartnerin ist Ariane Otto , zu erreichen unter
Tel. (03371) 608 2114 oder Ariane.Otto@teltow-flaeming.de

Nächste Anglerprüfung

Das Lehrer-Hort-Team der Evangelischen Grundschule Jüterbog
lädt Sie und Ihre Kinder herzlich ein!

Gemeinsam leben, lachen, lernen -
dieses Motto begleitet nicht nur un-
sere tägliche Arbeit, sondern auch
diesen besonderen Tag.

Kommen Sie zahlreich und schauen
Sie hinter die Kulissen! Zu den Hort-
und Klassenräumen sind alle Türen geöffnet. Laufen Sie durch
unser schönes altes Haus. Neben Knobeleien, Schminken,
Experimenten und Basteln für die Kinder erwarten Sie das
freundliche Team der Evangelischen Grundschule um Ihre Fra-
gen zu beantworten. Außerdem gibt es leckeren Kuchen, gut
duftenden Kaffee ...

Wir freuen uns auf Sie!

Interessenten beachten bitte, dass der T ag der offenen Tür
an der Schule gleichzeitig auch der Anmeldeschluss für
die Einschulung zum kommenden Schuljahr 2017/18 ist.
Nach diesem T ermin eingehende Anmeldungen können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Tag der offenen Tür
in der Evangelischen Grundschule Jüterbog

am 08.10.2016,  um 10:00 Uhr ,  Am Dammtor 16

Evangelische Grundschule Jüterbog


